
 

          

 

 
 
Guatemala-Netz Zürich 
Protokoll der Generalversammlung vom 18.06.2011 
 
Toni Steiner eröffnet die GV und begrüsst die anwesenden Gäste. 
 
Anwesend: Marie-Jeanne Weyrich Rist, Verena Ruth Leuenberger, Silvia Brennwald, 
Hansruedi Guyer, Verena Schmid, Helen Danuser, Paul Rutishauser, Hannelore Rizza 
Gross, Inge Baumann, Franco Battel, Anna Häberli Dysli, Karl Heuberger, Inés Pérez 
Hernández,  Toni Steiner, Hanspeter Zürcher, Lilian Hässig, Ulla Pfäffli 
  
Entschuldigt: Ursula Nakamura, Rolf Keller, Ulrich und Maureen Cremer, Yvonne Joos, 
Alma Noser, Ursula Kunz, Luise Fausch, Edith Frei, Xavier Mugnier 
 
1. Abnahme des Protokolls 
Das Protokoll der letzten GV vom 25.06.2010 wird genehmigt und Ulla Pfäffli verdankt.  
 
2. Tätigkeitsbericht 2010 
Der Tätigkeitsbericht 2010 findet sich auf der Homepage www.oeme.ch/guatemala und im 
Guate-Netz-Bulletin Nr. 37, das alle Vereinsmitglieder erhalten haben. Voraussichtlich ab 
Ende August 2011 wird der Tätigkeitsbericht auf unserer neuen Homepage 
www.guatemalanetz-zuerich.ch unter der Rubrik "Downloads" / "Vereinsinformationen" zu 
finden sein.    
Hansruedi Guyer wünscht Auskunft über das Stipendienprojekt in San Marcos, das im 
Vereinsjahr lanciert wurde. Toni Steiner informiert über den Hintergrund des Projekts, den 
aktuellen Stand der Umsetzung und die erhoffte zukünftige Entwicklung.  
Es folgen keine weiteren Fragen zum Tätigkeitsbericht.  
Toni Steiner möchte wissen, wie das Guate-Netz-Bulletin im Publikum ankommt.  
Paul Rutishauser und Hannelore Rizza Gross loben das Bulletin; es sei inhaltlich gehaltvoll 
und informativ. Ein Dank gebühre auch Allen, die im Hintergrund zum Gelingen des Bulletins 
beitragen (Layout, Versand).  
 
3. Kassen- und Revisionsbericht 2010  
Hanspeter Zürcher stellt den Kassenbericht 2010 vor, der von der (abwesenden) Kassiererin 
Elisabeth Hitz erstellt wurde. Der Kontostand per 31. Dezember 2010 beträgt CHF 18'910.74 
(Einnahmen: CHF 15'988.95 / Ausgaben: CHF 1'724.85). Es resultiert ein Gewinn von CHF 
14'264.10. Die hohen Einnahmen, bzw. der hohe Gewinn, erklären sich durch Spenden für 
das Stipendienprojekt, welche auf dasselbe Postkonto fliessen, wie alle anderen Einnahmen 
(Mitgliederbeitrag, anderweitige Spenden und Einnahmen aus Veranstaltungen). 



Differenziert betrachtet sind CHF 13'895.80 der gesamten Einnahmen von CHF 15'988.95 
als Spenden zugunsten des Stipendienprojekts eingetroffen.  
Der Revisor Hansruedi Guyer hat die Vereinsrechnung geprüft und für richtig befunden. Er 
lobt die wiederum sorgfältige Rechnungsführung durch Elisabeth Hitz.  
Die Vereinsmitglieder bedanken sich bei ihr mit einem kräftigen Applaus.  
Dem Vorstand wird für den Kassenbericht Déchargé erteilt.  
 
4. Wahlen für Vorstand und Revision 
Zwei Mitglieder sind im Laufe des Vereinsjahres aus dem Vorstand zurückgetreten. Yvonne 
Joos ist zweifache Mutter geworden und Ueli Heer konzentriert sich auf seine berufliche 
Laufbahn. Beiden gilt unser herzlicher Dank für ihr engagiertes Wirken während ihrer 
Vorstandstätigkeit.  
Unser Aufruf nach neuen VS-Mitgliedern hat erfreulicherweise Anklang gefunden: Verena 
Ruth Leuenberger, Silvia Brennwald und Marie-Jeanne Weyrich Rist stellen sich als neue 
VS-Mitglieder zur Wahl. Allen gemeinsam ist ihr Interesse an Guatemala und die Motivation, 
sich tatkräftig für die Ziele des Guatemala-Netzes einzusetzen.  
Die bisherigen VS-Mitglieder - Toni Steiner, Hanspeter Zürcher, Lilian Hässig und Ulla Pfäffli 
- stellen sich erneut zur Wahl.  
Die GV bestätigt einstimmig die bisherigen wie auch die neuen Vorstandsmitglieder.  
Hansruedi Guyer erklärt sich bereit, erneut als Revisor zu wirken. Auch er wird einstimmig 
gewählt. Die GV bedankt sich mit einem Applaus beim Vorstand und beim Revisor. 
 
5. Festlegung des Mitgliederbeitrags 
Auf Antrag des Vorstands soll der Mitgliederbeitrag 2011 von bisher CHF 20.00 auf neu CHF 
30.00 erhöht werden. Begründung: Das Guatemala-Netz hat seine Aktivitäten und 
Leistungen stetig ausgebaut (Filmverleih, Stipendienprojekt). Bisher gab es wenig 
Kostentransparenz. Die VS-Mitglieder verzichteten weitgehend auf Spesen; die OEME stellte 
ihre Infrastruktur gratis zur Verfügung. Eine Erhöhung des Mitgliederbeitrags erlaubt es dem 
Guatemala-Netz beispielsweise, die Reisespesen von geladenen Gästen grosszügiger zu 
vergüten und eine neue Homepage professionell zu gestalten.  
Gegen die Erhöhung spricht sich Hansruedi Guyer aus. Angesichts des jährlich 
zunehmenden Vereinsvermögens lasse sich eine Erhöhung des Mitgliederbeitrags nicht 
rechtfertigen. Ihm widersprechen Stimmen aus dem Publikum mit den Argumenten, der 
bisherige Beitrag sei angesichts der erbrachten Leistung zu bescheiden gewesen, es seien 
zuwenig Auslagen des Vorstands in Rechnung gestellt worden und die Jahresrechnung 
bescheinige keine grosse Diskrepanz zwischen Einnahmen und Ausgaben.  
Die Erhöhung des Mitgliederbeitrags 2011 wird von der GV mit einer Gegenstimme 
angenommen.   
  
6. Vorstellen unserer neuen Homepage 
Das Guatemala-Netz Zürich erhält anstelle der bisherigen OEME-Unterseite eine eigene 

Homepage. Ulla Pfäffli informiert über den Stand des Projekts.  

Als Webpublisherin wirkt Monika Hein, die nebenbei bei der OEME als Sekretärin arbeitet. 

Mit einem Kostendach von CHF 2'000.00 erstellt sie die Homepage nach den Vorstellungen 



des Vorstands. Für die Grundstruktur, den Inhalt und das Design sind Lilian Hässig und Ulla 

Pfäffli verantwortlich. Die Homepage wird voraussichtlich Ende August 2011 über die 

Domain http://www.guatemalanetz-zuerich.ch aufs Netz geladen.   

 

Ausblick und Anregungen 

Toni Steiner stellt die Filmausleihe als neues Angebot des Guatemala-Netzes vor. Er weist in 

diesem Zusammenhang auf einen neuen Dokumentarfilm "El oro o la vida" hin, der die 

ökologischen und sozialen Folgen des Goldabbaus thematisiert.   

Aus dem Publikum werden keine weiteren Anregungen für den Vorstand geäussert.  
Es darf daher angenommen werden, dass wir auf gutem Kurs sind.   
 
 
Für das Protokoll 
26.06.2011                                                    Ulla Pfäffli 
 


